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gelegenen gürdfet gamilie, fiubterte er In feinet feintat
ftobt unb liejj ftd) nadj einem längeren Stnfentlfalt In
SBien, SBubapeft unb ©rieft ein erfteë Sttal im Qalfre
1887 in Sujern niebet, um flcQ bort nad| oorübetgeljem
bet SBiïîfsmîett in ^tato bei gloreiij jraet Saljre fpöter
cnpfiebeln. Sujets mutbe bie jmeite föämat unb bamii
3euge be§ bebeutenben Könnens bei SBerfliehenen.
Qaijce 1890 errang et jufammen mit Sîob. SBbtfler im
SBettbemetb für bal littllufuge Sujern bett erften
Çpreiê. SBeitet betätigte ftcf} §einriß ÜSReilt erfolgreich
beim ©cïjmeij. SBettbemerb für eine Santonlfistle in
©dfaffhaufen, bei mehreren Sujereer ©iabthaulpro--
fetten, bei ben SÖBettbemerben für bal Sllterlafpl
Sdjaffljaufem, für bie Sujerner Ijoffirdjenireppe,,
für ben Éa^n^of 3üg ufm. Söä^renb 6 Sauren roirîte
SHeiîi all @t)ef lrs|iteît an bet @ott^arbba|n
unter' ©ireliot ©dçrafï, bet fein können unb feine Sir
beitlfraft f)üdf mertete. ©er Sabnl^of ©oibau ijï
megen ber fomplijterien Grunbrifjlöfung, bie ju bemei

fiern mar, eine bebeutfame Seifiung SReitil. ©er 33er=

fiorbene ift fobann ber ©rbauer bei eibgenßffifdjen
33erfiä}erutiglgerid)tl in Sujern, bet Dotcll auf
9îtgi Kaltbab, bei fßaiace f>oiel in Sujern unb
bei ©raub fsotel ©emiramil in Kairo, ferner
bel ©cE)uIbaufe§ in Küfjnadjt a, 91, eines ber erften
mobern Deponierten ©s^ulbäufer. Später folgen fpibfdfje

©(^ul^äufer in ©rftfeib, 33üron unb ïlottmil.
SÜBä^renb bet Kriegsjaljre übte et bie ^Bauleitung am
neuen ©tabtlfaul non Sujern aul. SBemerfenl»
roert jtnb auch feine Umbauten, bei Sujetner ©rofj»
ratlfaalel, bei ÜJlölIitorl unb bei ©djlo.ffel
91eubab§burg in SJieggen. Sßtelc Sanbbäufer unb
fiäbtifdje SSBo^nbauten beroeifen fein grofjel Können unb
feinen nornefjmen @efc§mact

©et föerftorbene mar mäljrenb mehrerer 3a|re als
33ertreter ber greifinnigen SRiiglieb bei Grofje« ©tabt-
rateS non Sujern unb ißräfibent ber fiäbtifc|e«
93 auf o m miff ion. 3aîjre 1900 erstell et einen
93uf als ißrofeffor an Dal SCBtntertburer ©edjnifum, Den

et aber ablehnte, ba et Sujern nidjt oetlaffen molli®,

©anj befonbere Genugtuung braute 'Dem 33erfiorbenen
feine ©ûtigîeit in legppten unb Italien, unb ®tuhto
reifen' führten ifjn nac| ©eutfdjtanb, granfreic§ unb Öfter»
retdpUngarn. @r mürbe auäj ju otelen ©rperiifen im
5KulIanbe beigejogen. — SRit 3lrc|iteît $einriß SRetti ift
eine ausgeprägte unb fdSjarfumriffene fßerfönlidjfeit ba=

hingegangen, Die in einem reiben Seben fietl nur bal
Sefie gemoUt hat-

1» itr fmis. — 5!f lie frails.
fragt».

NB. &é«(«Rf9», SEssszfsSj» ««» ürteitigsfs^® wer&g»
awtes 'Meîs SMrxil »i$t ßafßc&nmatsea; derartige äwjdggr.
BïPsett t« ben 3«f«*istejtieil feeê Statte!. — ®e« grasest,
»eiche Spffte" erfthetera foHeK, raeî!® mes»
i» Marten (für ßKfeitbung ber Offerten) anb n?e«n bie gfraip
mit S&seffe &eS fJsagejMerg eïfdfeteen foH, beileg®».
®e*M fetee l»e®fea «sitgef^töt feerbf«. Sssa» bie ?f«ag«
«iiSi sseslieœ.

38S. SBet hat einen SSo.îîgang rait 70 ern Ssirdjgang «nb
eine SBatibfäge rait Strennapparat abjitgeben? «Hu« ga«ä gut ers
baltene Maf^tnen îommen in Setra^t. Offerten an S. Hüng
& ®e„ Sâgerei, fKugratl (Sujern).

883. Skr erpeflt goljtrodnungganlagen für bag in Str. 40
028 „©djroefjer Saublatt" com 17. 3Rat 1927 befäariebene 3:rod=
»««fiSoafapen Slbreffen «nb 5f3rcfpeîte unter ©hiffre 383 an
öte Sjpeb.

ffier ptte eine gut erhaltene, eiferne SBanbfüge,
Jloßenbnr^meffer nicht unter 70 cm, eoent. îorabiniert mit Sîep
apparat, abjugeben? Offerten rait ®traen$on, ©eœicht unb $ret§s
angaben^ait ffr. ©tunber, ©onbiäioit.
„,,885. SBes liefert S:riuibab=Slfphatt fa^raeife? Offerten rater
«Wfte 385 an bie «ppeb.

«s grOsster Aaswah) s AtrtMtomg 0. Mstawfc.
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386. SBer liefer t gebrauchte ©tsidmafdjmett, Sauge 21 unb
25 für ©anbbetrteb Offerten mit SJlarEe^isgabe au 3Iuguft
Slieper, ®eIJberg.

387. SBer ïann ®rahtgefteîle, autogenifdj aber elettrlfch
gefchroeifst, liefern? ©uent. roer mürbe eine ©inriehtrag tiefem?
Angebote an Sßcftfach 12120 älarbnrg.

388. Ser fann eine gebrauchte 3Jlagajinbaracte, 18—22 m
tang, 5—7 m breit, ab Sages eber fertig aufgefteHt nach ©bur
liefern Offerten mit näheren Angaben unter Oüüffre 388 an
bie ®speb.

38®. SIer hat gebrauchtes, gut erhaltenes Sloïïbahngeîeife,
50 cm ®pur, 200 m, biDigP abjugeben? Offerten an îtari
SBeiner, ©chifftänbe, ©ehaffhaufen.

3®0a. SBer liefert fofort neu ober gebraucht 1 ©leltroraotörti,
ca. 'A HP ©sehftrom, 220 Sott? b, SBer erftettt unb berechnet
®rabtfeilbabnen für Mateciattrangporte in SBerggegeub? Offerten
unter ©hiffse 390 an bie @£peb,

391. SBer liefert 50 ®tüdC trodtene, nicht geriffene S3nchen»
ober ttlmenbretter, 50 cm lang, 31 cm breit unb 40 mm biet?
Offerten an ®fchanj, Sagnetei, ßoübrüiä t.

398. SBer liefert gebrauchten ©tfenroüaben, ca. 200—250 cm
SSseite nnb ca. 3 m Ç8he? Offerten an Ißcper St.-©., Sern.

S93. SBer liefert ißaraUelfräfen «ach neuerem MobeO
©oentueH Knute auch gebrauchte SJiafdjtne in tcoth gutem gujfanbe
te grage lommen. Offerten an Start Oettîer, gimmerei unb
©ägerei, Smbratp (güriep).

Sluf grayt 353. ©obelmefferfchleifmafchine», forote©ehrung8>
fproffenjtaujen liefert S3. ®üerae=§äfliger, SBraljeuge unb ©Ifen*
waren, S8remgarten (Slargau).

3luf grage 35®. gelbfchmieben, forote Sötapparate liefert
8. ©obel, ©üterflraie 219, SSafel.

Äuf grage 359. Sut erhaltene gelbfchmiebe hat abju«
geben: ©einriß »ertheiraer, Simmatftrahe 50, ßüsi® 5.

Stuf grage 35®. kclbfcbmicbett liefert bie Slubag, Qûricp.
Sluf gragc 359. ©anbfägenlBtapparate hat bie Mafchtnen

unb ©ifenmaren SX.s®., unterer IMhtefteg 2, gürich 1, abjugeben.
Sluf grage 359. Sanbfägenlötapparate liefert S3, ©tienne»

©Sfltger, ©ifenmaren unb SBerljeuge, SBremgarten (Slargau).
Stuf grage 36®. Slnton Sinbermatt, SUechanifer, Sleuügeri

(8«g), Snbert ©mfachgang in mobernen ©infah um.
Éaf grage 36®. ®ie l.>@. Dlraa, Ölten, beforgt bag

Umänbertt etneg ©mfachgangeg mit mobentetn ©mfapgatter,
Sluf grage 360. SMgattcremfah in ©infadigang liefern

gifcher & Suffert, Mafchtaen unb SBerfjeuge für bie ©oljinbuftrie,
SSafel.

Sluf grage 361.- ©ngtifdfe grälletten für RettenfSemra»
Mafchtue liefert bie Maf^inen «ab ©ifenmaren 2l.=@., unterer
Mühlefteg 2, ßttrid) 1,
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gesêhêîien Zürcher Familie, studierte er in seiner Heimat
stadt und ließ sich nach einem längeren Aufenthalt w
Wien, Budapest und Trieft ein erstes Mal im Jahre
1887 in Luzern nieder, um sich dort nach vorübergehen-
der Wirksamkeit in Prato bei Florenz zwei Jahre später
anzusiedeln. Luzern wurde die zweite Heimat und damit
Zeuge des bedeutenden Könnens des Verschiedenen. Im
Jahre 1890 errang er zusammen mit Rob. Winkler im
Wettbewerb für das linksufrige Luzern den ersten
Preis. Weiter betätigte sich Heinrich Meili erfolgreich
beim Schweiz. Wettbewerb für à Kantons schule in
Schaffhausen, bei mehreren Luzerner Stadthauspro-
jekten, bei den Wettbewerben für das Altersasyl
Schaffhausen, für die Luzerner Hofkirchentreppe,
für den Bahnhof Zug usw. Während 6 Jahren wirkte
Meili als Chef-Architekt an der Gotthardbahn
unter Direktor Schrafl, der sein Können und seine Ar-
beitskraft hoch wertete. Der Bahnhof Goldau ist

wegen der komplizierten Grundrißlösung, die zu bemei -

stern war, eine bedeutsame Leistung Meilis. Der Ver-
storbene ist sodann der Erbauer des eidgenössischen
Versicherungsgerichts in Luzern, der Hotels auf
Rigi-Kaltbad, des Palace-Hotel in Luzern und
des Grand Hotel Sémiramis in Kairo, ferner
des Schulhauses in Küßnacht a. R., eines der ersten
modern disponierten Schulhäuser. Später folgen hübsche

Schulhäuser w Erstfeld, Büron und Nottwil.
Während der Kriegsjahre übte er die Bauleitung am
neuen Stadthaus von Luzern aus. Bemerkens-
wert sind auch seine Umbauten des Luzerner Groß-
ratssaales, des Nöllitors und des Schlosses
Neuhabsburg in Meggen. Viele Landhäuser und
städtische Wohnbauten beweisen sein großes Können und
seinen vornehmen Geschmack.

Der Verstorbene war während mehrerer Jahre als
Vertreter der Freisinnigen Mitglied des Großen Stadt-
rates von Luzern und Präsident der städtischen
Bauêommission. Im Jahre 1300 erhielt er einen
Ruf als Professor an das Winterthurer Technikum, den

er aber ablehnte, da er Luzern nicht verlassen wollte.
Ganz besondere Genugtuung brachte dem Verstorbenen
seine Tätigkeit in Aegypten und Italien, und Studien-
reisen führten ihn nach Deutschland, Frankreich und Oster-
reich-Ungarn. Er wurde auch zu vielen Expertisen im
Auslande beigezogen. — Mit Architekt Heinrich Meili ist
eine ausgeprägte und scharfumrifseue Persönlichkeit da-
hingegangen, die in einem reichen Leben stets nm das
Beste gewollt hat.

M U? KW. — SS Uê WK.
MAHN.

NL. TkRfH- W» A»vettSg«f»chs werde»
-mkr diese Rubrik Nicht sm?gs»MWs« derartig« Anzeige?,
ZchL» w den MfsràNêKil des Blattes. — De» Frag«,
Welche „WNtKN EtzMe" erscheine» solle«, wolle ma» ZO Ms«
i» Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
üNit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, KV Cts. beilsgsK-
WkKN kàî MKâA mttMchi« weàm, ZkMN die URKM
Richt «WfWNoWWeN wexh«.

AGA. Wer hat einen Vollgang mit 70 cm Durchgang und
sine Bandsäge mit Trennapparat abzugeben? Nur ganz gut er-
Haltens Maschine« kommen in Betracht. Offerten an I. Wng
à Cm, Sägerei, Ruswi! (Luzern).

WA,. Wer erstellt Holztrocknungsanlagen für das in Rr. 40
oss „Schweizer Baublatt" vom 17. Mai 1927 beschriebene Trock-
nungsverfahren? Adresse« «nd Prospekte unter Chiffre 383 an
me Exped.

W4. Wer hätte eine gut erhaltene, eiserne Bandsäge,
Rollendurchmeffer nicht unter 70 cm, event, kombiniert mit Kehl-
apparat, abzugeben? Offerten mit Dimension, Gewicht und Preis-
angàn^an Fr. Grunder, Gondiswil.

Wer liefert Trinidad-Asphalt faßweise? Offerten unter
Chrffre 385 M die Exped.

A Aàà »««M l àêMêWMZ K.

OK.CW0WMZ.3M. S k. M MMQN
S4Sà

A8K. Wer liefert gebrauchte Strickmaschinen, Zange 21 und
25 für Handbetrieb? Offerten mit Marke-Angabe an August
Meyer. Delsberg.

K87. Wer kann Drahtgeftelle, autogenisch oder elektrisch
geschweißt, liefern? Event, wer würde eine Einrichtung liefern?
Angebote an Postfach 12120 Aarburg.

A88. Wer kann eins gebrauchte Magazwbaracke, 18—22 m
lang, 5—7 m breit, ab Lager oder fertig ausgestellt nach Ehur
liefern? Offerten mit näheren Angaben unter Thiffre 338 an
die Exped.

I8N. Wer hat gebrauchtes, gut erhaltenes Rollbahngeleise,
50 cm Spur, 200 m, billigst abzugeben? Offerten an Karl
Werner. Schifflände. Schaffhausen.

ANvK. Wer liefert sofort neu oder gebraucht 1 Elektromotörli,
ca. '/« Drehstrom, 220 Bolt? k. Wer erstellt und berechnet
Drahtseilbahnen für Materialtransporte in Berggegend? Offerten
unter Thiffre 390 an die Exped.

AM. Wer liefert SS Stück trockene, nicht gerissene Buchen-
oder Ulmenbretter, SO cm lang, 31 cm breit und 40 mm dick?
Offerten an E. Tschanz, Wagnerei, Zollbrück i. E.

ZW. Wer liefert gebrauchten Etsesrolladen, ca. 200—230 cm
Breite und ca. 3 m Höhe? Offerten an Peyer A.-G., Bern.

IMF. Wer liefert Parallelsräfen nach neuerem Modell?
Eventuell könnte auch gebrauchte Maschine in noch gutem Zustande
i« Frage komme«. Offerten an Karl Oetik«, Zimmerei und
Sägerei. Einbrach (Zürich).

»MM«.
Auf Fra»e 3FA. Hobelmesserschleifmaschws«, sowie Gehrungs-

sprossenstanzen liefert B. Etienne-Häfliger, Werkzeuge und Eisen-
waren, Bremgarte« (Bargan).

Auf Frage ZZN. Feldschmieden, sowie Lötapparate liefert
L. Sobel. Güterstraße 219, Basel.

Auf Frags R3K. Gut erhaltene Feldschmicde hat aozu-
geben: Heinrich Wsrtheimsr, Limmatstraße SO, Zürich S.

Ans Frage ZSN. Feldschmieden liefert die Rubag, Zürich.
Auf Frags 3SN. Bandsägenlötapparate hat die Maschinen

und Eisenwaren A.-T., unterer Mühlesteg 2, Zürich 1. abzugeben.
Auf Frag« 33S. Bandsägenlötapparate liefert B. Etienne-

Häfliger, Eifsnware» und Werkzeuge, Bremgarten (Aargau).
Aus Frage SKV. Anton Andermatt, Mechaniker, Neuägeri

(Zug), ändert Einfachgang in modernen Einsatz um.
Bus Frage 3KV. Die N.-G. Olma, Ölte», besorgt das

Umändern eines Emfachganges mit modernem Emsatzgatter.
Auf Frage KGV. Vollgattereinsatz in Emsachgang liefern

Fischer à Süffert, Maschinen und Werkzeuge für die Holzindustrie,
Basel.

Auf Frage 3M. - Englische Fräskettsn für Ksttmftemm-
Maschine liefert die Maschinen und Eisenwaren A.-G., unterer
Mühlesteg 2, Zürich 1.
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W.; Wolf,'Ingenieur :: vorm. Wolf & Weiss :: ZürlcSi
iiagos* Ma.el ^Sureau: Eramdselieiilcestrasse "I

Auf fjrage 361. ©nglifehe g-rcgEettengarnituien ereilten
Sie bur<h gtfdj« & ©äffest, IRaftyttten tsn'ö SBertjeuge für bie
£>oljfinbujitie, Bafel 1.

Auf fïtage 361. ©djt engïifdje gfräStelte« liefert bie A.»©.
Düna is Ölten.

3l»f »fräse 363. SDaS gefachte Qoalmert liefert £)dj. ©««ten»
tag S.»©., Slüffelborf. Ser Vertreter @etra*©tiefel, ©taffei»
ftrefte 1. .gurtet 3, erteilt Auffdjlufi.

Auf grase 363. Sie«? Ooalmetfe Refer« griffet & ©äffest,
SERafehinen unb äBet^euge für bie $olginbttfiie, Safe! 1.

Auf gtege S68. ©ebraudjte, ïomb. Abridjt» unb ®ldien»
Bobelmaföhte bat bie 3Rafd)taeu unb .QHfenmaven 21.--®., unterer
aTCüftl fteg 2, güriä) 1, abzugeben.

iïïuf ffsage 368. ®nt erhatenc lombto. gobclmafdjine hat
abzugeben : Deinriäi SBertfjeimer, Elmmatftraße 50, gürich 5.

Inf gfrage 368. Kombinate $obelmafd)ine liefert ©ssig
guppinger, 3)ï«riftrûfîe 65. 18cm.

Auf jjrage S@8. $ie 21.=©. Düna in Ölten liefert ober
perraittslt neue unb gebrauchte lombinierte fjobelmafdjhie mit
600 mm Brette, beggleidjen^ (Slellromotoren.

Auf ffrage 868. kombinierte gobelmafdjine, 800 trim breit,
liefert 8. ©Obel, ©üterftraße 219, Bafel.

Auf gsage 368. ©.'brauchte, gut erhaltene lombto. ©obel»
mafdjinen haben abzugeben: SR. SRäues & Sie., SfRafchtnenfabrif
unb Slfengiefjerei 21.»®., Brugg.

Auf grage 870. fiotnprcfforen mtb Abbauhämmer liefert
§. glottmann & Sie., giirich 2.

Auf grage 370. Somprefforen unb Abbauhämmer Hefern
Stöbert Aebi & Sie. 31--®., gfirid) 1.

Inf grage 878. gaburäbersUcbeifefemigen in j ber be=

liebigen Ausführung liefert bie fölafdjiuenjabrll Megettgboif, fRob.
Aebi & Sie. 21-®., SisgenSborf.

Auf »frage 874, ©anb> nnb KieSroafchmafdjinen für |janb»
betrieb, fefjr gut erbalteu, haben abzugeben; fKnberi Aebi & Sie.
21.--©, 5Betb»m!)lepla4$ 2, gürich

Auf grage 874. Sieg» «ab ©aöbmafdjmafdjtne für ©anb»
betrieb liefert 8. ©obel, ©üterftrafie 219, Bafel.

Auf g-rage 877. ©thtenen für StormaI=@purgeleife liefert
bie ,9iubag", IRoKntate.rial mtb Bauraafçhtoen A.=@, gürieb.

Auf {frage 87®. Kugelmühlen besiehe« @ie bei ber Qfirma
Stöbert Aebi & (Sie. A.»®., gürich-

3it]tatttfftott$'2(st3ei6e*«
Chemins sie fei* fédéraux, 1erampwndbHHMHeHta

Travaux de charpente et de couverture-ferblanterie
pour la construction d'une marquise sur le quais devant
le nouveau bâtiment aux voyageurs à la station du
Bouveret. Plans, etc. au bureau No 66 du bâtiment d'ad-
ministration I des C F F, à la Piazude, Lausanne, ainsi qu'au
bureau de l'ingénieur de la Ve section, à Sion. Plans de
la marquise seront remis aux prix de fr. 2 (pas de rem-
boursement). Offres avec îa mention «Marquise pour le
bâtiment aux voyageurs Bouveret* à la Direction du 1er
arrond. à Lausanne, pour le 16 août.

®©îs»essies*, SaissetesfeisSmssSs Kspeis II« 2R&K«S;»'
«tth äBrcpitfeßs&etieti für bie b«8 Stetetrageöärebe#
to ©iites» n«b goUba^nfjcf te ®§tef?(? mm etu ©totîmerf.
Bläue îc. im Bureau ber Bauleitung tit ©>.aiio (Abgabe gegen
Bejahung coït 5 ffr. (feine. SiMerftattung). Angebote mit Auf»
fdjsift „Bureaugebäube © iitesbaljsî^of ©htaffo" big 20. Auguft ait
bie SreiS'oireftion il its Eujetn.

Sehwsiisr. Bundesbahnen, Kreis Iii. gi«mter>
arbeitet» (Schalung auf ©oljfp arten, runb 3500 m") ax bett »estest
Ueberbachuageu See Statmfteige II, Iii unb IV im RtaÇit&of

Bläue ic. im Brücfenbaubuteaa ber Bauabteilung beS

ireifeê III in gürid). Angebote mit Auffc^rift »giramerarbeitett
Sabntîeigbâ^er ©bar" Mi 20. Auguft an bie. Baisabreilung bei
RreifeS Iii in gürid?.

Zürich. bc« ©tßfet Swstcf, ©^eeinec«
nnb tUfläfttrungi^AtbeitcK (letjtere in Stein »nb ©olj) fif bs®
»eise ®ie»ftgtbä«be to ffeessl b« ^ei)ridfittievi)re»nnngtd=
cuftfislr. Bläue îc. je uormittagS son 9—11 Uhr im Bureau 91r. 43
bei ©o^bauamtei, Amtibmië IV, liraniailraBe 7. Angebote mit
entfprecfcenber Auffd)rift biS 20. Auguft an ben Sorftanb bei Bau»
mefen* I, ©tabibaui-

ZBrichl ©cuteiKttäht,ie 3»ri# 3.
5 WchtfatntltesshänftP mit 36 SSonuan^e», 4 Säbea km!)
1 ®«banfli«lt es bes.* Alt)i^=/®iloroentsstRtii^e. ©rb-, 3R(tn>
ffiäP'i K«saliftîti(tnd=, ©iftnheton>, %nnft^ein>, Btoraer-,
©Itenglce* «Mb Sß^bstfemeleite«, ifitäne ic. bii 17. Auguft
je non 10—12 unb 2—4 Uijs bet S. Sauber-©«iter, Ard)iteft,
Beüariaftcofie 64, gftsicîj 2. Offerten mit bee Anffdjäft „fReht«
familienbänfer an Ber Albii'/äRorgentaljtra&e" bii 25. Auguft
an betreiben.

ZBrich. f6e|tt» M8h ©îfîJjâftêiaœ#, söctiteftro^t,
fetesie eine $ääfeKgfSSfs|te « bes ®qbetfï«efte te iStetes.
tftnr. ®rb-, SBlaÉcc»», HiwWti», 8imnttc>, ©dengle«»,
C&adjbrde*', ©idfe«*, @l®feK=, @#s*ei»e«= sub ©bhioifte«
arbeiten, iptettenieläge, p«ïï«tt= trab SRaleeaeüeite*. ißläne
ic. bei ber Bauleitung, ig. SBilbermatb, Ardjiteft, SStlbbadiftrafte 3,
3B».nterlbttr, je na^mittagS. kein Berfarb; ber formulate. ®in»
gabetermin lö. Auguft.

tSnrn. RSaffet'tieefaegtrage» @äß«e« trab @ftnt«b. @b§'
dfsrste Släiffewöösew 120 mm, 520 m, flstdferMe fyornt'
flüefe ca. 600 kg, 1 Hebeeflnrht)braiit «sb ® ©i^ieberhatiuett
120 nun, mit 5RöjSisaffte|)Ue 150 mm, Éesêsiî'betteît
520 m. ®higsben mit Auff^cift „Offerte für SSaffetnerförgutig"
b(S 20. Auguft an Bcanbmetfter S. Billiges in ©ftaab. ^Ia» sc.
bafelbft.

Sasel» -5-ïrti'.eîifpiial @eW)ïiterK!tg, üöesfet. ©tjKgfr»»
logifi^e« Flügel: §Effi§«ltöeläge, RSobett» ttttb SönnbltläUli'
Beläge, ©ittgabetexnsin: 16, Auguft, nadjinitta? 3 Uär. ©ettti<
täte ©itteii^tHitg, Siefe«««^ bss; nnb eer
IjöljeesteK Mîtes, ©ingabetermln: 17. Auguft, nachm. 3 Uhr.
— Rlinifdue« g-liigel : g«e« @sös;efee®firbsittK, öiefet«arag
bete $Ä«. ttttb fSanbfapteßfslIäffss:. ©ingabetermin: 18. Slug
nachmittag? 3 Uhr- Unterlagen ic. bei ber Bauleitung, & iß.
Bifdjer, ©ternengaffe 21. Offerten mit enlfprerfceub« Auffdjrift
bt§ )u ben oben angegebenen geilen an.baZ. ©elretariat beS Bau»
bepaïtementg Bafel,

Aatrgss«. @i«ge*ifteMg ^st®we8 b« ©t. fUteHeitind»
ïte^e te goftagen. Auälunft bei Otto ©ena, Ardjiteît in go»
fing««- ©ingaben mit Auffdjrift „^seiSeingabe fur bag Kirchturm»
gerüft" MS 20. Auguft au §. SBeber, fßjäjibent ber Kirchmpfhge
goftngei?.

Äa!5=®aM» äSaffertJsrfosgWKg tWtegbea, Stebeite« siab
Siefcsnttgen ffif bie gaieitesß be« ÄBeibÖKKStacKgitettc.
girta 250 m gtt^eifesne Ä«ffe»töh«te «on HO min 8œ. f imt
^0rmfiMe_Mnb pgehönje ®K«Srsisfeeit. glätte ic, auf ber ®î»
meint.e£anälei STtagberi. Offerten mit Auffdjrift „SBafferoerj'or»
gung" big 12. Auguft au ©euteinbeammemn Bürgt.

ThupgfflH« ©eraeiitbe Stasgriäes&st^i. SlnöfühsKMg
Sjg« äOSafferlettaagett. gtrfa 3500 us ©KttbitKÔïitra unb gleich»
piel ®M^cshsleit«»SeK oon 120 mm. SßMtie ic. bei Borftetjer
©tähelt tu ßötpenhauä unb im Bureau non Ï8. Pfeiffer, ®iplom»
ftegeniessr, @laru§. Offerten mit Auff(hrtft „Skffesoerforgung"
big 20. Auguft an Borfteher ©tiheli.

Tfh8BP@a8*» SKafferbesfosgatig bee ©emetebe ««sag»
«itfeabadh. ©rfteHaag eiaeg Seite fRefesbat«
Afltwa« uttb eineë «ei'îdlfctqssljteS im #®feea^of. Unterlagen
im ©afthau? yar „'ßßft". Offerten mit ber Auffdjrift „B«ntpen»
hau?" biS 20. Auguft an S3orftfi)®c ©täheü in EßmenhauS.

¥säaäs» Construction d'un chalet au Biolley, mayens
de Chamoson pour David Maye à. Chamoson. Maçon-
nerie, charpente et menuiserie. Plans, etc. chez le pro-
priétaire. Délai pour les offres 17 août.

Valais. Construction d'un bâtiment d'habitation
et agricole pour B. Gaillard, instituteur à ïtiddes. Plans
chez M. Gard, architecte et les soumissions devront lui être
parvenues pour le 15 août.
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M. loZsàur ^ mm. Wî à KsisZ li WàÂ
î-»gs»> Mêîck S?Sì»âSSàSîZà«Atli?WSSG

Auf Frage IG!. Englische Füösketteugarstturen erhalten
Sie durch Fischer à Süffert, Maschine» und Werkzeugs für die
Holzindustrie, Basel 1.

Auf Frage SSI. Echt englische FrWkette» liefert die A.-G.
Olma in Ölten.

Aas Frag« SSS. DaS gesachts Ovalwerk liefert Hch. Smmm-
berg A.-G.. Düsseldorf. Der Bertreter E. Seml-Stiesel. Staffel»
straße 1, Zürich 3, erteil: Ausschluß.

Aus Frage SSS. Reu? Ovalwerke liefer« Fischer à Süffert,
Mafchinm und WerkzeRge für die Hotzindustie. Bafel-I.

Aus Frags KG8. Gebrauchte, komb. Abricht- und Dicken-
bobelmaschwe hat die Maschinen und.Sifenwarea A.-G., unterer
Mühl-steg 2. Zürich 1, abzugeben.

Ans Krage SSS. V«t «haltme kombw. Hobelmaschine hat
ahngeben: Heimick WerHàer, Limmatftraße SV, Zürich S.

Auf Frags ZK8. Kombiuste Hobelmaschine liefert Haus
Zuppwger, Muriyroßs 63. Bern.

Auf Frage 3K8. Die A.-G. Olma in Ölte» liefert oder
vermittelt neue und gebrauchte kombinierte Hobeimaschme Mit
MO mm Breite, desgleichen Elektromotoren.

Auf Frage AG8. Kombwierte Hobelmaschine, 60V mm breit,
liefert L. Sodel, Äüterstraße 219, Basel.

Auf Frage IK8. Gebrauchte, gut erhaltene kombm. Hobel-
Maschinen habe« abzugeben: B. MM« à Eis., Maschinenfabrik
und Eisengießerei A.-T., Brugg.

Auf Frage 37B. Kamprissaren »üb Abbauhämmer liefert
H. Flottmaun K, Tie., Zürich 2.

Auf Frage N7K« Kompreffo«« und Abbauhammer liefern
Robert AM à Eis. A.-S., Zürich 1.

Auf Frage N7Z. Zahnrädsr-Uebecschu«gen in j der be-

liebige» Ausführung liefert die Maschwenfabrik Regensdoif, Rob.
UM à Eie. A.-G., Regensdorf.

Auf Frage 374. Sand- und KieZwaschmaschinen für Hand-
betrieb, sehr gut erbalteu, haben abzugeben: Robert AM à Cie.
A.-G., Weàuiihleplatz 2, Zürich

Auf Frage 374. Kies- und Scwdwaschmaschwe für Ha«d-
betrieb liefert L. Sobel, Güterßraße 219, Basel.

Auf Frage 377. Schienen für Normal-Spurgeleise liefert
die „Rubsg", Rollmàrial und Baumaschinen A.-G., Zürich.

Auf Frage Z7V. Kugelmühle« beziehen Sie bei der Firma
Robert Aedi Ä Tie. A.-G., Zürich.

SNhMWKKs«ANMiMZ4>
KZrssRÎn» si« kei» ZàÂàs»WWZc° Zorz»W»-W»»izàWA«WBKî»

l'ruvaux ds à-arpents st de couvsrturS'ksrbîANtsiis
pou? îlu soustrustiou d'une luurczuiss sur Is «)UNiZ devant
!s uouvsuu bâtiment uux vozruKsurs à lu sàtisu ciu
ZZouvsrst. i'Ians, etc. su bureau dlo 66 du bâtiment d'ad-
ministration I des L à la Ua^ude, Lausanne, ainsi qu'au
bureau de I'ingMisur de la Vs section, à Lion. Uians de
la marquise ssroni remis aux prix de kr. 2 (pas de rem-
bourssmsnt). Offres avec: la mention -Marquise pour Is
bâtiment aux vozmZeurs lZouvsret» à la virsction du 1er
arrond. à Lausanne, pour ie 16 août.

KKà»«àEs°. BASîÂSsdNàWSNz Us°sZs ». MsKxsT--
KNd BerpNtzKTbeètêN für die EichzjhkKjZ des B««K»gebälldeS
à Güter- «d Zottdahnhvf à C hiasso um ei« Stockwerk.
Pläne ?c. im Bureau der Bauleitung in Chiafss (Abgabe gegen
Bezahlung von 5 Fr. (keine Rückerstattung). Angebots mit Auf-
schrift „Bureaugebäude Giitsrbahuhof Shiasso" bis 2V. August an
die Kreisdirektio« !l w Lnz««.

SwmcksâBdRBMz Sii-sî» lîk. Zimmer-
arbeite» (Schalung auf Holzsparren, rund 3300 a» de« uene»
UeSerdach«WgeN des WKhWsàige II, M «d IV im B«h«l.vs
Chus. Pläne:c. im Brüöenbaubursau der Bauadteilung des
Kreises tti in Zürich. Angebote mit Aufschrift „Zimmerarbeiten
Bahnsteigdächer Thu«" dis 2V. August an die Bauabtàng des
Kreises M in Zürich.

ZSiî'à» HschbKNSWt d« Stadt ZSvich. Schrei»«-
K»b Pfläst«NW«g,sKrbzktZW (letztere M Stein r-ud Holz) für das
»e»e Die»ftg«bS«de i» A«««l der Kehrichtverbre«»«»gS-
«.»stall. Pläne :c. je vormittags von 9—11 Uhr im Bureau Nr. 43
des HochbauamteS, Amtshaus IV, Uraniastraße 7. Angebote mit
entsprechend« Aufschrift bis 20. August an den Vorstand des Bau-
wesens l, Stadthaus.

SemekmLPge BsKgeAsffsKfchM Zürich S.
Z MehsfKAMeWhàs« mit ZK Wsh«B«ge», 4 Lüde» «»>.d
A. Badsnftalt SW des AlbiS /Morgentslstraste. Esd Man-
«er-, KsAalifalwnö-, Wseudelv«-. Suuststei«-, MWmeN-,
Spe»gl«r- «d Dschdeck«»«Sette». Pläne «. bis 17. August
je von 19-12 und 2—4 Uhr bei A. Huber-Sutter, Architekt,
Bellarlastraße 64, Zürich 2. Offerten mit der Aufschrift „Mehr-
familieubSuser an der Albis-/Morgeàlstraße" bis 2S. August
au denselben.

S»i>ià WshK- mtd GefchSstShcmS, Brettesteaße.-
foNiê sws HâNfWgUWWê Si» der Bitderstrsste w Wimter-
ih»r. Erd-, Mà«.. <kmftst«i»>» Zimmer-, Spesgl«-,
Dachdlcker-. Wipsxr-, Glas«-, Schsei««- «Kd Schloss«-
«xSetteK, BlatteNbelKge, Parkett- îmd MslssaNbeiteW. Pläne
:c. bei der Bauleitung, I. Mldermuth, Architekt, Wildbachftraßz 3,
Wmterthur, je nachmittags. Kein Berfaudl der Formulars. Gin-
gabstMWW là. August.

às-ss. Wasservtrsorgnnges Saanen »»d Sistaad. GvA>
êifsANk WNffäöhre» 129 mm, S20 m, gKßeifeTRT Form-
stücke ca. 6V0 KZ. 1 Asb«flNxhyhüaKt W«d G SchiebexhahKe»
120 wm, SÄMcht mit RSKKAfkàPpê 139 mm, GksbarSette»
320 m. Eingaben mit Aufschrift „Offerte für Wasserversorgung"
bis 29. Anguß an Brandmeister L. Billiger in Gstaad. Plan :c.
daselbst.

SsKà Nr«zz«NsKètsl - ErwsièerNNg, Bsefel. Gynäko-
lsgischsA Flügel: AfphMSeläge, Bsde«-«d Wädplättli-

Gingabetermw: 16. August, «achmittas 3 Uhr. S»»i-
tà EWrèchtsRg, Liefev«NK der scmèàxK UWäraie und ver
HSlzecme« Rvlläde«. Eiugabetermi«: 17. August, nachm. 3 Uhr.
— KàifchsN Flügel: Schràessàit«. Li«f«KKg
der TS«. «nd Wa«dkafte»schlSff«. Gwgàterà: 18. Aug,
naÄMittagS 3 Uhr. Unterlagen :c. bei der Bauleitung. E. à P.
Bischer, Ttsrnengaffe 21. Offerten mit entsprechend « Aufschrift
dis zu den oben angegebenen Zeiten an das Sekretariat des Bau-
dec>aiteme«ts Basel.

EiRgsrSKNAg dîS T»Z«es der Sê. Ma»NitiRS-
Zwche à Zofinge». Auskunft bei Otto S?u», Architekt in Zo-
fingen. Eingabe« mit Aufschrift „Preiseingabe für das Kirchturm-
gerüst" dis 20. August an H. Webee, Pmstdent der Kirchmpflige
Zofingiw.

Asîs-Wse»° Wafse«t>WforFNKg Magdes. Arbeite« «nd
LiefsAKWqe« fà die ZAleitsUg d«« Weidb«UNK«q««Üe.
Zirka 250 m MtzeifesAe MuffeKröhre« von 110 mm Lm. s:mt
FormstKÄs und zugxhöriM GraScurbsit. Piäne:c, auf der G--
«îàdàkizlsi Magde«. Offer -n mit Aufschrift „Wafserversor-
gung" bis 12. August au Gsmeindsamma«» Bürgi.

?^»sc-VWs«° GemeiAde Lssgrèâeiàch. AKsführuAg
t-sN WasssülMUNge«. Zirka 3300 m Msabarbeite« und gleich-
viel GtHrshâiàêWgeN vsu 120 mm. Pläne:c. bei Vorsteher
Stäheit w Löwsnhaus und im Bureau von W. Pfeiffer, Diplom-
Ingenieur, Marus. Offerten mit Aufschrift „Wasserversorgung"
biZ 20. August an Borsteher St.iheli.

Wkffervi-sfovMilg der Gemàde Lang-
«iÂêKbsch. ErftMNmg ej«rs P«MpêNh»KseS Seim Reservoir
AUma« und eines Veàèischachtes im HssreNhof. Unterlagen
im Gasthaus zur „Post". Offerten mit der Aufschrift „Pumpen-
Haus" bis 20. August an Vorstcher Stäheli in LöioenhauS.

VsSNÎsi, Oonstriiotio« d'un ckttisè sn Rlviisz?, INUVSN8
ÄE Oiismosoiî pour David à Lksinasoil. Mnyon-
nsris, cksrpents sr insnnissris. Uians, etc. ebe^ ie pro-
priêtairs. Délai pour ies offres 17 août.

^sêNîs. Donàuotion d'un bâtiment d'bàitstion
et uArÎLoîs pour L. (Zailîurd, instituteur à Kiddss. Uians
cbS2 M. dard, architecte st les soumissions devront iui être
parvenues pour is 13 août.
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